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Vom Stromverbrauch
Die Bewilligung für eine weitere Anzahl von Maschinen zur Erzeugung von Kunstschnee ist erteilt worden.

Der Stromverbrauch einer einzigen Maschine entspricht dem Lichtstromverbrauch einer grösseren Ortschaft. »

Stromsparen sagt der Bundesrat, sei heilige Bürgerpflicht.
Die Polizei sagt's auch, und da ist nichts zu machen.
Jedoch für die, die's wirklich angeht, gilt das nicht.

Die sind tabu, die können sich ins Fäustchen lachen.
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